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… Wissen für Einzelne schneller zu generieren und 
umzusetzen 

… ihre Mitglieder auf die gemeinsame Herausforderung 
vorzubereiten

… Wissen zu bewährten Praktiken und Werkzeugen 
auszutauschen 

… Lernprozesse zu beschleunigen (Kommunen Vernetzen)

Vernetzung zum Wissens- und Erfahrungsaustausch 
→ viele Fragen im Kontext der Klimaanpassung können 
bereits im gegenseitigen Austausch geklärt werden  
→ Akteure befähigen sich selbst

Netzwerke für die Aufgabe der Klimaanpassung 
tragen dazu bei …

UBA – Umwelt Bundesamt (2023): Kommunen vernetzen - Peer-Learning zwischen Kommunen 
stärken und Anpassungskapazitäten erhöhen. Climate Change 45/2023, ISSN 1862-4359. 

https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/kommunen-vernetzen
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ZKA-Veranstaltungen - Erfahrungsaustausch 

Online (Webinare, Spotlight etc.)

VorOrt (Beratung, Fortbildungen etc.)

Indirekt (Platform/Forum, Board etc.)

Direkt 

Netzwerkformate

Regionale Klimawerkstätten

WdKA # Gemeinsam für Klimaanpassung 

Vernetzungskonferenz

Austausch mit den Kompetenz- und 
Fachzentren der Länder

Netzwerk kommunaler Akteure

Vernetzung Erfahrungsaustausch

Jahresbroschüre

© Stadt Gelnhausen 

ZKA- VorOrt
ZKA- Lernwerkstätten 

https://zentrum-klimaanpassung.de/media/1311/download?inline
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2023-2024 Pilotphase mit 4 Netzwerken
Hitzeaktionsplanung (Gründung)

Weltbeste Netzwerk KAM (Verstetigung)

soziale Einrichtungen (Gründung)

KAM Landkreisebene   

Für die Netzwerkarbeit werden regelmäßige 
strukturgebende Elemente gemeinsam erarbeitet 

ZKA ermöglicht dabei den Austausch von 
Wissens- und Erfahrungsständen und gibt 
thematische sowie methodische Impulse

Die Teilnehmer*innen konkretisieren gemeinsam 
die Bedarfe der Vernetzung und Zusammenarbeit 
(thematisch und methodisch)

Es werden Verstetigungselemente erarbeitet

ZKA-Netzwerkangebot
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Module
M

o
b

ili
si

er
u

n
g Kennenlernen, 

Motivation, 
Menschen

Akteursanalyse

Starke Partner

Kommunikations
wege 

In
h

al
tl

ic
h

e 
A

u
sr

ic
h

tu
n

g Ziele formulieren

Zusammenarbeit 
konkretisieren 
und strukturiert 
festhalten

Gemeinsame 
Sprache

A
rb

e
it

sm
o

d
u

s Praktische 
Organisation 
(Rollen, zeitl. 
Ablauf)

Erfahrungen 
austauschen, 
Selbstverständnis 
erarbeiten

Rahmen (AG, 
Arbeitskreis, 
Mailverteiler etc.)

V
er

st
et

ig
u

n
g Vereinbarungen 

festhalten und 
regelmäßig 
reflektieren 
Verantwortlichkeit
en (z.B. 
Kümmerer, 
zirkulierende 
Netzwerkleitung)

Kapazitäten (z.B. 
personelle 
Ressourcen oder 
Befristungen in 
den Blick nehmen 

Netzwerk 
unterhalten
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Neue Dialogformate & Akteurskooperationen

Besserer Wissenstransfer & Effizienzsteigerung

Durch die Zusammenarbeit entstehen neue Ideen und 
Technologien

Erhöhung der institutionellen & kollektiven 
Anpassungskapazität 

Durch den Zugang zu vielfältigen Perspektiven und 
Daten können fundiertere Entscheidungen getroffen 
werden.

Resilienzstärkung: Erhöhte Widerstandsfähigkeit von 
Gemeinschaften durch Unterstützung und Expertise.

Netzwerke für die Aufgabe der Klimaanpassung 
Klimaanpassungsprozesse – Akteure befähigen sich selbst
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Netzwerke schaffen Ankerpunkte zum Abgleich der gegenseitigen Arbeit und erhöhen die eigene Verpflichtung, 
geplante Aktivitäten umzusetzen und Fortschritte zu erzielen. 



Danke! 

Viel Spaß beim 
weiteren 

Vernetzen
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Vielen Dank!

Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH

Standort Berlin

Zimmerstraße 13-15
10969 Berlin

info@zentrum-klimaanpassung.de

podschun@adelphi.de

KONTAKT E-Mail:

• Alle Informationen: Link zur ZKA-Website 

mailto:info@zentrum-klimaanpassung.de
mailto:podschun@adelphi.de
http://www.zentrum-klimaanpassung/
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